Wiederholungsfragen „Grundlagen externer Unternehmensrechnung“


[image: image2.png]Accounting ::: Auditing Freie Universitadt “,_.W} Berlin





Wiederholungsfragen „Grundlagen externer Unternehmensrechnung“
1. Die X-GmbH – ein Händler von Kochutensilien – erhält am 01.08.t2 eine Bestellung über 100 gusseiserne Woks im Wert von 5.000 € (brutto). Der Kunde überweist bei Bestellung 1.000 € auf das Konto der X-GmbH.

a) Wie ist seitens der X-GmbH am 01.08.t2 zu buchen?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


b) Die Ware wird am 10.08.t2 an den Kunden auf Ziel geliefert. Wie ist seitens der X-GmbH zu buchen?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


2. Die B-GmbH wird am 30.03.t1 auf Zahlung von Schadensersatz verklagt. Es ist damit zu rechnen, dass das bilanzierende Unternehmen den Prozess verlieren wird. Es wird geschätzt, dass sich der zu zahlende Schadensersatz auf ca. 3.000-4.500 € belaufen wird. Wie bucht das Unternehmen in t1?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


3. Die XY-GmbH weist am 31.12.t3 eine Forderung gegenüber der China Trading Ltd. In Höhe von 150.000 € (brutto) aus. Aufgrund der schlechten wirtschaftlichen Lage der China Trading Ltd. geht der Leiter des Rechnungswesens der XY-GmbH davon aus, dass wahrscheinlich 60 % der Forderung ausfallen werden.

Wie ist seitens der XY-GmbH am 31.12.t3 zu buchen?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


4. Das bilanzierende Unternehmen, die D-GmbH, kauft am 01.03.t1 eine Maschine. Der Rechnungsbetrag beträgt 35.000 € (einschließlich 19 % USt). Die D-GmbH beauftragt mit der Lieferung die Stunnes Spedition, welche die Maschine für 2.000 € (einschließlich 19 % USt) liefert. In Zusammenhang mit der Installation der Maschine muss die Produktion der D-GmbH kurzfristig unterbrochen werden, was einen Nutzungsausfall in Höhe von 4.000 € (netto) verursacht.

a) Ermitteln Sie die Anschaffungskosten!

	
	

	
	

	
	

	
	


b) Buchen Sie die Abschreibung für das 1. Jahr unter der Annahme, dass die Maschine geometrisch-degressiv über 7 Jahre abgeschrieben wird (Abschreibungssatz: 20 %).

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


5. Die X-OHG liefert an ihren Kunden Dieter ein Auto für 50.000 € (netto). Sie gewährt ihm dabei ein Zahlungsziel von 20 Tagen mit 3 % Skonto bzw. 30 Tagen netto Kasse.

a) Wie ist zu buchen?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


b) Dieter bezahlt überraschend am 15. Tag per Banküberweisung. Wie ist zu buchen?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


6. Die Z-GmbH & Co KG überweist am 20.12.t2 die Miete für ein Betriebsgebäude in Höhe von 3.000 €. Die Miete betrifft die Monate Januar, Februar und März t3.

a) Wie bucht die Z-GmbH & Co KG am 20.12 und/oder am 31.12.t2?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


b) Wie ist ggf. durch die Z-GmbH & Co KG im Folgejahr (t3) zu buchen?

	
	
	an
	
	

	
	
	
	
	


7. Bitte beantworten Sie folgende MC-Fragen

	
	Richtig
	Falsch

	Das Konto Herstellungskosten erfasst im Rahmen des Umsatzkostenverfahrens Produktionskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen im Soll.
	
	

	Um den Unternehmensgewinn zu maximieren, aktiviert ein Unternehmen möglichst geringe Beträge in der Bilanz.
	
	

	Der Bilanzansatz eines Vermögenspostens im Rahmen der deutschen GoB entscheidet sich im Zweifelsfall nach der konkreten Aktivierungsfähigkeit.
	
	

	Wertpapiere im Besitz des Unternehmens werden stets als Teil des Umlaufvermögens bilanziert.
	
	

	International Financial Reporting Standards (IFRS) haben für deutsche Aktiengesellschaften keinerlei Relevanz.
	
	

	Die Beachtung aller Regelungen des HGB führt stets dazu, dass auch alle Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung eingehalten werden.
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